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GEWERBEAUSSCHLUSS

Ansuchen um Nachsicht vom Gewerbeausschluss

für natürliche Personen wegen rechtskräftiger Nichteröffnung des Konkurses

BH/E-17

Nähere Informationen und die allgemeinen Förderungsrichtlinien des Landes Oberösterreich

finden Sie unter: www.land-oberoesterreich.gv.at

Stand: August 2010

DVR: 0069264

OBERÖSTERREICH
LAND

Zutreffendes ankreuzen!

Name Familienname ___________________________________  männlich  weiblich

Vorname _______________________________________ Geb.-Datum ___________________

Staatsbürgerschaft

Adresse PLZ ___________ Ort __________________________________________________________

Straße _______________________________________________________ Nr. _____________

Telefon _________________________________ Fax _________________________________

E-Mail _______________________________________________________________________

Allgemeine Angaben Soz.-Vers.-Nr.     T     T  M    M    J     J

Ich beantrage die Erteilung der Nachsicht vom Ausschluss von der Gewerbeausübung wegen rechtskräftiger Nichteröff-

nung des Konkurses

zur Ausübung des/der nachstehenden Gewerbe/s

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

Der Antrag/Die Anträge auf Konkurseröffnung 

wurde/n vom ____________________________________________________________________________________ zu der/den 

Geschäftszahl/en ___________________________ mangels eines zur Deckung der Kosten des Konkursverfahrens 

voraussichtlich hinreichenden Vermögens rechtskräftig nicht eröffnet und der Zeitraum, in dem in der Insolvenzdatei Ein-

sicht in den genannten Insolvenzfall gewährt wird, ist noch nicht abgelaufen.

Angaben über die Umstände, die zum Konkursantrag/zu den Konkursanträgen geführt haben: 



Angaben zur derzeitigen wirtschaftlichen Lage und Ihren liquiden finanziellen Mitteln (Bestätigung über Einkommen,

Schuldenstand, Raten- und Stundungsvereinbarungen mit Gläubigern, Auftragslage, bereits beglichene und noch offene

Verbindlichkeiten, Bestehen von Bürgschaften, Vorliegen von Haftungen, etc.)

Beilagen:

Bankbestätigung über die Höhe der Verbindlichkeiten

Finanzamtsbestätigung über die Höhe der Verbindlichkeiten

Kopien der sonstigen Nachweise über die derzeitige wirtschaftliche Lage

_________________________________________ _____________________________________________________

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/Antragstellerin

Informationsblatt

zum Ansuchen um Nachsicht vom Gewerbeausschluss für natürliche Personen

wegen rechtskräftiger Nichteröffnung des Konkurses

• Der vollständig ausgefüllte Antrag auf Nachsicht vom Gewerbeausschluss wegen rechtskräftiger Nichteröffnung

des Konkurses ist samt Beilagen beim zuständigen Magistrat oder der zuständigen Bezirkshauptmannschaft, je nach

Wohnsitz des Antragstellers, einzureichen.

• Sie sind nur dann von der Gewerbeausübung als Gewerbetreibende/r ausgeschlossen, wenn der Konkurs mangels

eines zur Deckung der Kosten des Konkursverfahrens voraussichtlich hinreichenden Vermögens rechtskräftig nicht

eröffnet oder aufgehoben wurde und der Zeitraum, in dem in der Insolvenzdatei Einsicht in den genannten Insolvenz-

fall gewährt wird, noch nicht abgelaufen ist. Dieser Fristraum beträgt drei Jahre. Dies gilt auch, wenn ein mit dem ange-

führten Ausschlussgrund vergleichbarer Tatbestand im Ausland verwirklicht wurde. Die Internetadresse der Insolvenz-

datei lautet: http://www.edikte.justiz.gv.at

• Sie sind von der Begründung eines Gewerberechts, das Tätigkeiten der Versicherungsvermittlung beinhaltet, auch

ausgeschlossen, wenn über ihr Vermögen das Insolvenzverfahren eröffnet wurde und der Zeitraum der Einsichtsge-

währung in die Insolvenzdatei noch nicht abgelaufen ist. Dies gilt auch bei Verwirklichung eines vergleichbaren Tatbe-

standes im Ausland. Der Ausschlussgrund liegt nicht vor, wenn im Rahmen des Insolvenzverfahrens der Sanierungs-

plan vom Gericht bestätigt wurde und dieser erfüllt worden ist oder wenn im Rahmen des Insolvenzverfahrens das

Gericht den Zahlungsplan des Schuldners bestätigt hat und der Zahlungsplan erfüllt worden ist oder nach Durchführung

eines Abschöpfungsverfahrens die Restschuldbefreiung erteilt wurde und unwiderrufen geblieben ist.

• Im Sinne der oben angeführten regelungen sind Sie von der Gewerbeausübung als Gewerbetreibende/r und als Per-

son mit maßgebendem Einfluss auf den Betrieb der Geschäfte einer Gesellschaft ausgeschlossen. Für die Tätigkeit

eines gewerberechtlichen Geschäftsführers in der Funktion eines Arbeitnehmers ist keine Nachsicht aus diesem

Grund erforderlich.

• Geben Sie bitte die erforderlichen Daten richtig und vollständig an. Schließen Sie dem Antrag sämtliche zweck-

dienlichen Unterlagen bei Einreichung an, da nur vollständig ausgefüllte und belegte Ansuchen eine rasche Erle-

digung ermöglichen!
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